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GSD Software Lösung

speziell für die betriebswirt-

schaftlichen und logistischen

Abläufe der Nahrungsmittelbranche

Die zentrale Grunddatenverwaltung für verteilte

Anwendungsbereiche ist Basis für eine synchronisierte

Produktions- und Bedarfsplanung. Die synchrone

Planung ermöglicht dem Kunden Produktions-

kapazitäten und -bedarfe auf einander abgestimmt 

zu ermitteln und an die veränderten Bedingungen

kurzfristig anzupassen. Dies ist eine grundlegende

Voraussetzung für zukünftiges Bestehen in

Lieferketten (Supply Chain Management) in der

Nahrungsgüterindustrie. Die flexiblen Such-,

Darstellungs- und Ausgabemöglichkeiten bieten 

enorme Erleichterungen im Bereich Deklaration 

und Verbrauchermanagement.

� Chargenrückverfolgung
nach EU-Verordnung 178/2002

� Chargenrückverfolgung
mit Sortimenten und Kundenhistorie

� Stücklistenverwaltung

� Rezepturen

� MHD-Verwaltung

� Anbindung von Waagen
und Wiegeterminals

� Arbeitsplanung und Kalkulation

� Projektmanagement

� Produktionsverwaltung

� Dokumenten-Archivierung

� CRM Funktionalität

� Rahmenaufträge (Kontrakte)

� Lagerfachverwaltung

� Etikettierung (NVE)



Bestand

Mehrlagerfähigkeit: Mit der Mehrlagerfähigkeit verwalten
Sie Lager, die an verschiedenen Standorten sind. 
Pro Lager kann eine unbegrenzte Anzahl von Lagerfächern
verwaltet werden. 
Ausschusslager, Projektlager, Kundenlager und
Konsignationslager sind ebenso abbildbar.

Chargenhistorie
Die Chargenverwaltung verfügt über ein komplettes 
Archiv, in dem alle Chargen archiviert sind. 
Mit der Chargenverwaltung überwachen Sie Eigen-,
Fremdchargen sowie Einkaufs-, Verkaufs- und
Mindesthaltbarkeitsdaten. Die Chargenverwaltung im
Bereich der Warenwirtschaft kann nach verschiedensten
Verfahren bebucht werden (FIFO/LIFO/MHD ...) und 
bildet die Grundlage für das First-In-First-Out-Prinzip (FIFO-
Prinzip). ERPframe® garantiert Ihnen eine lückenlose
Nachverfolgbarkeit (Tracebility) der Produktions- bzw.
Rohstoffchargen bis zum Endprodukt - für die
Qualitätssicherung ein wichtiger Aspekt.

Einheiten

Verwalten Sie beliebig viele Einheiten zum Artikel.

Stücklistenverwaltung
ERPframe® verwaltet bezogen auf einen Artikel beliebig viele
Stücklisten, wie beispielsweise Set-, Beleg-, Ersatzteil-,
Produktions- und Artikelstücklisten. Allen Stücklisten kann
eine beliebige Anzahl von Ebenen 
zugewiesen werden. Innerhalb der Stücklisten können 
mittels Variantengenerator beliebige Bedingungen und
Abhängigkeiten definiert werden. Ebenso ist eine
Stammdaten- und Merkmalsverwaltung (Verwaltung 
von Farben und Größen) integriert.

Produktion
ERPframe® liefert Ihnen ein ausgereiftes System zur
Produktionsplanung und -steuerung. Als Teil einer 
integrierten Komplettlösung ist die Produktionsplanung 
und -steuerung von ERPframe® so konzipiert, dass alle
fertigungsartspezifischen Anforderungen erfüllt werden, 
egal ob Unikat-, Einzel-, Kleinserien-, Serien- oder
Variantenfertigung. 

Die Einplanung der Produktion kann kundenauftrags- 
oder bedarfsbezogen erfolgen. Anhand vorgegebener
Parameter schlägt das System die optimale errechnete
Losgröße vor. Die Verwaltung unterschiedlicher Arten 
von Produktionsaufträgen wie Planaufträge, 
Reservierungen, Produktionsvormerkungen etc. ist 
kundenspezifisch möglich. Abhängig von dem Bedarfstermin
errechnet das System retrograd einen Vorschlag für den
spätesten Produktionsbeginn. 
Die Auftragsfreigabe kann manuell beeinflusst werden, 
ebenso wie die Mengendisposition. Für die graphische
Unterstützung der Planungsprozesse bietet GSD ein 
eigenes, integriertes CRP-System an. BDE ist ebenfalls über
Zeiterfassungsterminals oder Funkscanner möglich.

Den Produktionsstatus haben Sie immer schnell im 
Überblick. Materiallisten und Materialentnahmescheine 
werden nach Einlastung bedarfsweise an die Produktion
gegeben. Rohstoffe, Halbteile, Maschinen, Leistungen und
Werkzeuge werden in einer Gesamtressourcenliste über-
sichtlich verwaltet und der Verbrauch ist dabei jederzeit 
im Soll und Ist einsehbar. Dadurch erhalten 
Sie eine detaillierte Kostenverfolgung für Ressourcen und
Verarbeitungsmengen. Dabei erfolgt die Materialentnahme
entweder manuell oder retrograd bei Auftragsfertigmeldung.
Chargennummern werden dabei auf Rohstoff- oder
Einzelteilebene verwendet, ebenso wie auf Fertigprodukte,
so dass eine Rückverfolgung gewährleistet ist.

Traceability
ERPframe® bietet Ihnen die Möglichkeit, lückenlose Ver-
wendungsnachweise über betroffene Chargen und Artikel
durchzuführen. Durch diese Möglichkeit der Rückverfolgung
(Traceability) können beispielsweise Rückrufaktionen gezielt
gestartet werden. Eine eindeutige Rückverfolgbarkeit der
Chargen erfordert die genaue Führung der relevanten Daten
entlang der gesamten Wertschöpfungskette.
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